
HIGHLIGHT
S

NICARAGUA
Das verborgene Juwel Mittelamerikas  

GEMISCHTE
GRUPPEN

 Tag 1: Managua

 Tag 2: Managua-San Carlos-El Castillo

 Tag 3: El Castillo-Mesoamerikanischer Korridor

 Tag 4: Insel Mancarron-Insel San Fernando

 Tag 5: Los Guatuzos-Insel San Fernando

 Tag 6: Insel San Fernando-San Jorge-Managua

 Tag 7: Managua-Ruinen von Leon Viejo-Leon

 Tag 8: Leon-Chichigalpa Rum-Erlebnis

 Tag 9: Las Peñitas-Juan Venado-Masaya-Granada

 Tag 10: Granada

 Tag 11: Aussichtspunkt Catarina-San Juan de Oriente

 Tag 12: Granada-San Jorge-Insel Ometepe

 Tag 13: Insel Ometepe

 Tag 14: San Jorge-San Juan del Sur

 Tag 15: San Juan del Sur

 Tag 16: San Juan del Sur

 Tag 17: San Juan del Sur-Flughafen Managua



Tag 1: Willkommen in Managua
Ankunft am internationalen Flughafen
Managua. Suchen Sie nach der Zoll- und
Einreisekontrolle nach einem Vertreter, der ein
Schild mit dem Namen Ihrer Gruppe hochhält.
Der Transfer vom Flughafen zu Ihrem Hotel ist
eine großartige Gelegenheit, einen ersten Blick
auf Managua, die Hauptstadt Nicaraguas, zu
werfen. Check-in und Briefing mit unserem
Reiseleiter, um die Reiseroute zu besprechen.
Über Nacht.

01.

Ihre Reiseroute mit einer freundlichen gemischten Gruppe beginnt hier:

NICARAGUA
to

Tag 2: Managua, San Carlos, El Castillo Frühstück inkludiert. Transfer
nach San Carlos (ca. 4 Std. 30 Min.), der Hauptstadt des
Departements Rio San Juan. Die Tour geht weiter mit dem Boot
entlang des Flusses San Juan in einer außergewöhnlichen
Naturlandschaft (die bereits den amerikanischen Reedereien bekannt
war, die von New York aus Nicaragua von Ost nach West
durchquerten, um die Schifffahrt bis nach San Francisco, Kalifornien,
fortzusetzen). Dorf El Castillo. Unterkunft im Hotel, das einen
unvergleichlichen Blick auf dieses von unberührter Natur umgebene
Paradies bietet. Nach Sonnenuntergang, am späten Nachmittag,
unternehmen wir eine Bootsfahrt auf dem Fluss auf der Suche nach
Krokodilen. Über Nacht. Mittag- und Abendessen NICHT inbegriffen. 

Tag 3: El Castillo, Mesoamerikanischer Biokorridor 
Nach dem Frühstück fahren wir durch den San Juan River
und erreichen ein Reservat im Mesoamerikanischen
Biokorridor, um dessen unberührte Natur zu entdecken,
Lebensraum von Affen, Tukanen, Papageien, Faultieren,
Schmetterlingen, Säugetieren und Fröschen. Rückkehr zum
Hotel. Besuch des Dorfes El Castillo, einschließlich der
kleinen Schokoladenfabrik und der Festung der
Unbefleckten Empfängnis, die 1672 von den Spaniern
erbaut wurde und strategisch günstig auf einem Hügel liegt,
um die Kolonie vor den Einfällen englischer Piraten und
ausländischer Feinde zu schützen. Mittagessen und
Abendessen NICHT inbegriffen.



Tag 4: El Castillo, Insel Mancarron, Insel San Fernando 
Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Boot nach San Carlos und dann weiter
zum Solentiname-Archipel im Cocibolca-See. Besuch der Insel Mancarrón, der
größten des Solentiname-Archipels, die im ganzen Land für ihre primitive
Malerei und ihr Balsaholzhandwerk bekannt ist. Diese Aktivitäten wurden durch
die Bemühungen des Dichters und Trappistenmönchs Ernesto Cardenal (der die
renommierten Auszeichnungen Reyna Sofia und Pablo Neruda erhielt) ins Leben
gerufen und entwickelt. Wir werden auch die Befreiungskirche besuchen, die
vom selben Kardinal gegründet wurde. Transfer mit dem Boot zur Insel San
Fernando, einem Paradies unberührter Flora. Mittag- und Abendessen NICHT
inbegriffen.
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Tag 5: Insel San Fernando, Naturschutzgebiet Los Guatuzos
Frühstück. Ausflug zum Naturschutzgebiet Los Guatuzos, das seinen Namen
einer indigenen Gemeinschaft verdankt, wo wir die erstaunliche Flora und Fauna
bewundern können. Lunchpaket im Naturschutzgebiet inbegriffen. Rückkehr
zur Insel San Fernando mit dem Boot (bevor Sie auf der Insel ankommen,
können diejenigen, die möchten, im See angeln und versuchen, ein Abendessen
zu ergattern!). Abendessen NICHT inbegriffen.

Tag 6: Insel San Fernando, San Jorge, Managua 
Rückfahrt mit dem Boot nach San Carlos und von dort über
Land nach Managua. Am Nachmittag besuchen wir den
Roberto Huembes-Markt (dem internationalen Tourismus
unbekannt), auf dem Sie leckere tropische Früchte und
authentisches lokales Kunsthandwerk finden. Rückkehr zum
Hotel. Mittag- und Abendessen NICHT inbegriffen.
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Tag 8: Leon, Chichigalpa-Rum-Erlebnis 
Wir fahren in die nahegelegene Stadt Chichigalpa, wo
sich die Fabrik eines der am meisten ausgezeichneten
Rums der Welt befindet. Wir werden die Geschichte
dieses hervorragenden Produkts von seinen Ursprüngen
bis heute nacherleben. Die Fabrik bietet dieses Erlebnis
nur am Wochenende an, an den anderen Tagen gibt es
mehrere alternative Touren in Leon … Rückkehr nach
Leon. Mittag- und Abendessen NICHT inbegriffen.

Tag 7: Managua, Ruinen von Leon Viejo, Leon 
Transfer zu den Ruinen von Leon Viejo - UNESCO
Weltkulturerbe - der Ort, an dem Francisco Hernandez
de Cordoba 1524 die Stadt gründete, die dann von ihren
Bewohnern aus Angst vor den Ausbrüchen des
nahegelegenen Vulkans Momotombo verlassen wurde.
Die Stätte bietet einen wichtigen Einblick in die
wirtschaftlichen und sozialen Strukturen der Kolonie zur
Zeit ihrer Gründung. Dann erreichen wir die Stadt Leon.

Tag 9: Leon, Las Peñitas, Juan Venado, Vulkan Masaya, Granada 
Unser Erlebnis beginnt in Las Peñitas, einem Fischerdorf an der Pazifikküste, 30
Minuten von Leon entfernt. Bootsfahrt zum Naturschutzgebiet Juan Venado, das
sich auf der der Küste zugewandten Insel befindet. Der Mangrovenwald zwischen
der Küste und der Insel ist Lebensraum von Krokodilen, Krabben und vielen
Krustentieren. Die Insel ist von dichter Vegetation bedeckt, in der Dutzende
Vogelarten leben. Wir erreichen die gegenüberliegende Seite der Insel, mit Blick
auf den Pazifik, und genießen den riesigen, den Touristen unbekannten
Sandstrand, an den die Paslama-Schildkröten zwischen August und Dezember
kommen, um ihre Eier zu legen. Am Nachmittag fahren wir zum Vulkan Masaya,
der die Umgebung mit dem Licht seiner Lava erleuchtet. Wir bringen Sie zur
Mündung des aktiven Kraters. Verpassen Sie dieses erstaunliche Schauspiel nicht!
Schließlich erreichen wir Granada, die Kolonialstadt, die aufgrund ihrer
architektonischen Analogien zur spanischen Region Andalusien als Großer Sultan
bekannt ist. Mittagessen und Abendessen NICHT inbegriffen.

Am Nachmittag Führung durch die Stadt: der zentrale Platz; die Wandmalereien,
die uns einen Einblick in die jüngste Geschichte der Stadt geben; die Kathedrale
(die größte in Mittelamerika, eingetragen in die UNESCO-Welterbeliste), von deren
Dach wir einen herrlichen Blick auf die Stadt und die umliegende vulkanische
Bergkette genießen; das Museum der Legenden und Traditionen; das Ortiz-
Gurdian Center, die wichtigste private Kunstausstellung des Landes, mit
Gemälden und Statuen amerikanischer und europäischer Künstler vom 17.
Jahrhundert bis heute. Mittag- und Abendessen NICHT inbegriffen. Hinweis: Die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten sind montags geschlossen
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Tag 11: Aussichtspunkt Catarina, San Juan de Oriente 
Transfer zum Aussichtspunkt Catarina, einem Hügel mit
Blick auf die Lagune von Apoyo, einem erloschenen
Krater voller blauem Wasser, umgeben von dichter
Vegetation. Mittagessen in einem typischen Restaurant
inbegriffen. Besuch einer Werkstatt, in der
Kunsthandwerker feine Tongegenstände herstellen.
Abendessen NICHT inbegriffen.

Tag 10: Granada 
Stadtrundfahrt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten Granada: dem zentralen
Platz und der neoklassizistischen Kathedrale; dem Museum des Heiligen
Franziskus (präkolumbischen nicaraguanischen Zivilisation); der Kirche La Merced
und ihrem Glockenturm, von dem aus Besucher die Aussicht über die Stadt
genießen können; der Festung La Polvora und dem Viertel Xalteva, wo die Stadt
vom spanischen Reich gegründet wurde; dem zentralen, farbenfrohen Markt. Am
Nachmittag fahren wir zum Hafen des Sees Cocibolca, um ein Boot zu nehmen
und an einigen der 365 kleinen Inseln (Isletas) entlangzusegeln, die nach einem
Ausbruch des Vulkans Mombacho entstanden sind. Einige Inseln sind bewohnt,
andere sind die Heimat von Affenfamilien, Eichhörnchen und verschiedenen
Vogelarten. Mittag- und Abendessen NICHT inbegriffen.

 

Tag 12: Granada, San Jorge, Insel Ometepe 
Transfer zum Hafen von San Jorge, wo wir die Fähre zur Insel Ometepe im
Cocibolca-See nehmen, einem Ort von außergewöhnlicher natürlicher Schönheit,
der von zwei Vulkanen dominiert wird, die durch eine kleine Landenge verbunden
sind. Auf der Insel angekommen, besuchen wir das El Ceibo-Museum mit zwei
verschiedenen Ausstellungen: Eine besteht aus Keramiken und Arbeitsgeräten der
ethnischen Gruppen, die die Insel im präkolumbischen Zeitalter bewohnten, die
andere stellt eine Sammlung von über 800 Münzen/Banknoten dar, die die
Geschichte des Landes begleiteten. Unterkunft in einem Hotel mit Blick auf den
See. Besuch des Naturschutzgebiets „Ojo de Agua“ für einen Nachmittag der
Entspannung und des Schwimmens in dieser natürlichen Quelle erfrischenden
und heilenden Wassers, umgeben von Vegetation. Mittagessen und Abendessen
NICHT inbegriffen.

 



Tag 13: Insel Ometepe 
Besuch der Finca Magdalena, um ihre
Petroglyphen, Zeugnisse der präkolumbischen
Zivilisation,und die dort ausgeübten
landwirtschaftlichen Tätigkeiten (Bio-Kaffee, Mais,
Bohnen, Reis, Gemüse, Viehzucht, Kochbananen) 
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Tag 14: Insel Ometepe, San Jorge, San Juan del Sur 
Wir kehren mit der Fähre zum Hafen von San Jorge zurück, wo unser
Transportmittel auf uns wartet und uns nach San Juan del Sur bringt,
einem farbenfrohen und angenehmen Badeort an der Pazifikküste.
Freizeit zum Entspannen bei einem Spaziergang durch dieses
farbenfrohe Dorf oder bei einem Cocktail in einer der Strandbars.
Empfohlene optionale Aktivität (nicht inbegriffen) am Nachmittag:
Las Nubes Park (Gegend um San Juan del Sur), um das
Baumkronenerlebnis inmitten des tropischen Waldes mit Blick auf
den Ozean zu genießen (1.100 Meter lang, 15 Plattformen, 1
Luftbrücke und 2 Hängebrücken). Möglichkeit, das Zentrum zum
Schutz und zur Fortpflanzung des Grünen Leguans zu besuchen,
einem in Mittelamerika vom Aussterben bedrohten Tier. Mittag- und
Abendessen NICHT inbegriffen.

Tage 15-16: San Juan del Sur 
Zwei Tage Entspannung in einem wunderschönen Resort. Wir empfehlen Ihnen, die
Strände rund um San Juan del Sur auf eigene Faust zu entdecken (Playa el Coco,
Playa Hermosa, Playa Marsella): wunderschöne Sandstrände umgeben von
tropischer Vegetation. Mittag- und Abendessen NICHT inbegriffen.

Am Nachmittag werden wir Punta Jesus Maria kennenlernen – den westlichsten
Punkt der Insel – wo ein schmaler Landstreifen von über einem Kilometer Länge
die künstliche Verlängerung der Insel zu sein scheint, wobei die Strömungen des
Sees aus entgegengesetzten Richtungen zusammenlaufen und auf dieser Landenge
aufeinandertreffen. Bei Flut hat man den Eindruck, auf dem Wasser zu laufen! Wir
werden den Sonnenuntergang genießen, der den Himmel in rosa-orange Töne
färbt. Ein kaltes lokales Bier ist dringend zu empfehlen! Abendessen NICHT
inbegriffen.



Tag 17: San Juan del Sur, Flughafen Managua 
Transfer zum Flughafen Managua für den Rückflug nach
Hause. 

Ende der Leistungen

Das Paket beinhaltet: 
Privater Transport (nicht mit anderen Touristen geteilt) für die
gesamte 
Reiseroute Hin- und Rückfahrt mit der Fähre zur Insel Ometepe
Eintrittsgebühren und private Besuche/Ausflüge (nicht mit
anderen Touristen geteilt), die in der Reiseroute erwähnt werden
Reiseführerservice auf Englisch/Spanisch 
Übernachtung in ausgewählten Standardhotels 
Alle Frühstücke, Mittagessen an den Tagen 5, 11 und 13 
Lokale Kurtaxe Englisch-/spanischer Telefonservice für den
gesamten Urlaub

Nicht im Paket enthalten: 
Interkontinentalflug 
Eintrittsgebühr für Nicaragua (10 USD) 
Persönliche Einkäufe/Trinkgelder 
Englisch- oder deutschsprachiger Reiseleiter, der die Gruppe
begleitet (optional) 
Alles, was nicht genau unter „im Paket enthalten“ aufgeführt ist
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VIELEN DANK UND BLEIB DRAN


